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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Liebe Leserinnen und Leser, 
die Sämaschine ist bereit, die Früh-
jahrsbestellung kann erfolgen. Doch 
beim näheren Hinsehen entdecken 
wir mehr auf  unserem Titelbild. Da 
unterhalten sich Bauern im Hinter-
grund. Zwei Jungs blicken aus dem 
Bild. Ein Birkenkreuz liegt auf  der 
Drillkombination und ein Oster-
strauß weist auf  Ostern hin. Die 
grüne Aussaatwanne leuchtet im 
kräftigen Grün mit Sommerkorn 
und die große Drillmaschine bietet 
reichlich Platz. 
Die Bedeutung der Landwirtschaft 
hat auch einen hohen Stellenwert in 
der Bibel. 
Zahlreiche Gleichnisse Jesu haben 
eindeutige Bezüge zur Agrarwelt. 
Sie sind unkompliziert, einfach und 
bodenständig, wie z.B. das Gleichnis 
vom Sämann (Matthäus 13) oder 
vom reichen Bauern (Lukas 12). 
Jesus vergleicht sich selbst mit 
einem Weizenkorn: Wenn das Wei-
zenkorn nicht in die Erde fällt und 
stirbt, bleibt es allein, wenn es aber 
stirbt, bringt es reiche Frucht.“ (Joh 
12,24).
Das Korn ist leblos. Erst in der 
Erde keimt es und arbeitet sich, wie 
alles, was wächst, zum Licht hinauf. 
So selbstverständlich und doch 
immer wieder beeindruckend. 
Das Wachstum folgt den einfachen 
und doch komplexen Gesetzen der 
Natur. Jesus sagt: „Wer Ohren hat, 

der höre!“ Die Zeit ist immer vor-
handen, selbst zum Acker für die 
Botschaft Gottes zu werden, denn 
Jesus spricht den Kleinbauern in uns 
an! Er hat die Leute auf  dem Land 
aufgesucht, in verständlicher All-
tagssprache bildhaft die Sache mit 
Gott ausgelegt. Im Titelbild stehen 
die Erwachsenen für Erfahrung, die 
sie weitergeben und darauf  vertrau-
en, dass es auch ankommt. Die bei-
den Jungs stehen für das Wachstum 
und die Zukunft. Die Saatwanne 
steht für die alte Arbeitsweise, ohne 
die wir die neue Arbeitsweise nicht 
verstehen können. Und so ist es 
auch mit Ostern. Ohne die alten 
Erfahrungen von Tod und Vergäng-
lichkeit kann ich das Leben nicht ver-
stehen. Im Grunde können wir 
ohne Vergänglichkeit nichts davon 
verstehen. 
Zuvor muss das Korn in die Erde, 
und das geschieht nicht von alleine. 
Der Boden muss bestellt werden. 
Aber nur wenn wir von der Hoff-
nung getragen werden, dass auch 
etwas aufwächst, sind der Lebens-
acker und der Feldacker gut bestellt.  
Dazu brauchen wir in der Landwirt-
schaft Dünger und bei Jesus Liebe. 
Liebe und Hoffnung sind die 
Eckpfeiler der Osterbotschaft. Im 
Gesangbuch unter der Nummer 98 
finden wir ein Lied, das alles zusam-
menfasst, was den Weg zu Ostern 
beschreibt und auch in unserem 
Titelbild angedeutet wird. 
„Korn, das in die Erde in den Tod 
versinkt. Keim, der aus dem Acker 
in den Morgen dringt. Liebe lebt 
auf, die längst erstorben schien. 
Liebe wächst wie Weizen, und der 
Halm ist grün. Im Gestein verloren 
Gottes Samenkorn, unser Herz 
gefangen in Gestrüpp und Dorn. 
Hin ging die Nacht, der dritte Tag 
erschien. Liebe wächst wie Weizen, 
und der Halm ist grün.“
Ihnen eine gesegnete Zeit, bleiben 
Sie behütet und gesund.

Ihr Diakon Fredo Eilts             

Korn, das in die Erde fällt…

Am Mittwoch, 13. April, laden Pas-
torin Katrin Jansen und Diakon 
Fredo Eilts zu einem Kreuzweg im 
Wald im Forst Upjever ein. Start 
18:00 Uhr, am Forsthaus.  Auch Kin-
der und Jugendlich sind willkom-
men. Durch den Wald werden fünf  
Stationen aufgesucht. Auch kreative 
Impulse und Musik begleiten uns 
auf  dem Weg. Bitte entsprechend 
anziehen.

Einladung zum 

Kreuzweg 
im Upjeverschen 
Forst



3

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Die Gemeinden des Wangerlandes laden an Christi Himmelfahrt um 11.00 
Uhr zum Open-Air-Gottesdienst ein. Veranstaltungsort wird nach aktueller 
Planung in der Nähe des Strandhauses 1 sein. Über die Homepage
http://kg-wangerland.ev-kirche-oldenburg.com 
oder Zeitung und Aushänge erhalten Sie aktuelle Informationen.
Schauen Sie vorbei und lassen Sie uns Gottesdienst unter freiem 
Himmel feiern.
Alle Mitwirkenden freuen sich auf  Ihren Besuch. 

Stefan Grünefeld, Pastor

Wie in den vergangenen Jahren fah-
ren viele BesucherInnen mit Fahrrä-
dern zum Gottesdienst. Abfahrten:

Hohenkirchen 10.00 Uhr 
   ab Stephanushaus

Tettens 9.45 Uhr ab Kirche 

Waddewarden 9.15 Uhr ab Kirche

Gottesdienst am Strand Hooksiel
Christi Himmelfahrt, 26. Mai, 11.00 Uhr 
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Konfirmationen im Wangerland

Gretchen Ahrenholtz
Lina Bienert
Alina Fiebig
Nienke Gerdes
Sisko Haschenburger

Jan Kreul
Lenja Lange
Liam Lüpke
Anna Oleksyn 
Damian Priebe

Lea Ranft
Johanna Reiche
Caroline Runge
Madeleine Runge
Jette Stüber

Konfirmation am 8. Mai 2022 Open-Air am Walter-Spitta-Haus, Lange Straße 60:

Bente Hinrichs Chiara Janssen

Konfirmation am 15. Mai 2022 in der Kirche Middoge: 

Konfirmation am 8. Mai 2022 in der Kirche Wiarden:
Jonas Lüken



5

Konfirmationen im Wangerland

Luisa Drawe
Eeske Folkers

Rolef  Gerriets 
Jessica Richter

Rieke van der Meer

Konfirmation am 22. Mai 2022 in der Kirche Waddewarden: 

Conner Agena
Finja Dieken
Lennox Frerichs
Tessa Geise
Nevio Grabbe
Frieso  Jabben 

Hilka Kohl
Jonna Lange
Jaike Manning
Ida Müller
Jonas Menssen
Connor Onnen

Pauline Onnen
Rieke Orosz
Jos Reinema
Jan Luka Siemens
Monique Syben
Lena Taddigs

Konfirmation am 29. Mai 2022 Open-Air am Wangermeer: 
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Interessierte melden sich bitte bei :
Pastor Stefan Grünefeld 
Tel.: 04425 / 81117

Tatkräftige/r Ruheständler/in gesucht
Im Bereich der Bewirtschaftung der Friedhöfe suchen wir eine/n gärtnerisch und 

handwerklich geschickte/n Mitarbeiter/in als Urlaubsvertretung und bei hohem Arbeits-
aufkommen im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 

Aufgaben sind rund um die Grün- und Gebäudepflege. 
Von der Rasenpflege bis zu Streicharbeiten. 

Unsere evangelische Kirche im Wangerland



7

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Dienstag 8. März  16.00 bis 17.30 Frühlingsbasteln in der Kirche Tettens

Dienstag 15. März  16.00 bis 17.30 Frühlingsbasteln im Stephanushaus oder in der Kirche Hohenkirchen

Dienstag 22. März ab 16.00 Kinderkirchenkino im Kino Jever

Samstag, 9. April 10.00 bis 11:30 Palmstockbau in der Kirche Tettens 

Freitag, 15. April  ab 11.00  Kreuzweg für Kinder - eine kreative Aktion zum 
  Karfreitag in der Kirche Hohenkirchen 

Sonntag, 17. April ab 11.00 Familienkirche zum Osterfest in Tettens mit Ostereiersuche. 

Dienstag, 26. April 16.00 bis 17.15 Kinderkirche in Tettens: Baugeschichten 

Dienstag, 03. Mai 16.00 bis 17.15 Kinderkirche in Tettens: Suchen und Finden 

Dienstag, 10. Mai 16.00 bis 17.15 Kinderkirche in Hohenkirchen: Suchen und Finden

Dienstag, 17. Mai 16.00 bis 17.15 Kinderkirche in Tettens: Baugeschichten 

Dienstag, 21. Juni 16.00 bis 17.15 Lagerfeuernachmittag für alle in Tettens 

Übersicht aller Termine für Kinder und Jugendliche 
bis zum Sommer 

...das sind unsere Teamerinnen und 
ehrenamtlichen Jugendlichen. 
Übungen zur Teamfähigkeit und 
Kommunikation, aber auch viel 
Spaß sind wesentliche Inhalte unse-
rer Teamertreffs im Wangerland.  
Im Mai steht eine Teamerfahrt an, 

aber auch ganzjährig gesonderte Ver-
anstaltungen an Wochenenden. 

Viele Teamerinnen helfen in der Kin-
derkirche und besonders in der Kon-
firmandenzeit. Ohne unsere Jugend-
lichen wäre vieles nicht möglich! 

Palmstockzeit: Wir bauen Palmstö-
cke und erinnern uns an Jesus Ein-
zug in Jerusalem:
Kreuzweg für Kinder: Wir bauen 
ein Kreuz und gestalten mit Farbe 
Bilder zum Karfreitag und erinnern 
uns an den schweren Weg, den Jesu 
für uns gegangen ist.   
Familienkirche mit Osteiersuche: 
Wir feiern das Fest des Lebens und 
der Auferstehung. Ein kreativer Got-
tesdienst mit drei Szenen aus der 
Ostergeschichte.  

Sonnabend, den 01. bis 03. Juli 
von 10.00 -13:00 Uhr 
in Hohenkirchen
Diese Veranstaltung wird die größte 
Aktion in diesem Jahr. Vielfältig und 

bunt stellen sich Organisationen 
und Vernetzungsgruppen im Kir-
chenbezirk mit Angeboten und Info-
ständen vor. Infos und Kontakt: 

Diakon Fredo Eilts 

14.-16. Mai 
Teamerfreizeit auf  Wangerooge 

16.-20. Juli 
Sommerzeltlager am Ottermeer

23.-28. August 
Kinderfreizeit auf  Wangerooge: 

Infos: Diakon Fredo Eilts 

Freizeiten für 
Kinder/Jugendliche: 

Mit Kindern und 
Familien auf dem 
Weg nach Ostern 

Projekttage „Du und deine Welt“

Kreativ, dynamisch und sportlich
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Konzert:

Cronenberger Männerchor 

Am 04. Mai um 17.00 Uhr findet ein Konzert des Cronenberger Männerchores in der Kirche in Hohenkirchen statt.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

…möglicherweise haben Sie dieses Wort oder die 
Abkürzung schon mal in der Zeitung gelesen. Bei 
Berichten über Synoden-Tagungen oder Entwicklungen 
in der Kirche taucht es des Öfteren auf. Es ist aber auch 
gut möglich – und sogar eher wahrscheinlich, dass Sie 
jetzt fragen: Was ist das, und was soll das? 
Muss ich darüber etwas wissen?
Wir meinen: JA! Denn der 
EWR/Entwicklungsraum ist der „Rah-
men“, in dem sich Kirche in der Region – 
also auch wir als Ihre Gemeinden Jever 
und Cleverns-Sandel – in 
Zukunft mehr und mehr dar-
stellen wird. Der Anlass für 
diese Entwicklung ist, dass 
1.) den vielen Pastor*innen, 
die im Laufe der kommen-
den 10 Jahre in den Ruhe-
stand gehen werden, deut-
lich weniger junge Menschen gegenüber-
stehen, die Pastor oder Pastorin werden 
wollen; 2.) immer weniger Menschen sind 
ev. Kirchenmitglieder, auch hier bei uns; 
und 3.) auch die Kirchen müssen sparen. 
Konkret werden daher in unserer Region, 
die Jever (die Stadt zusammen mit den ein-
gemeindeten ländlichen Gebieten) und 
das Wangerland umfasst, von 8,25 Pfarr-
stellen im Jahr 2020 im Jahr 2030 noch 4,5 
vorhanden sein. Damit die gemeindliche, 
seelsorgerische und pfarrdienstliche 
Arbeit weiterhin gesichert ist, sind wir 
daher darauf  angewiesen, dass die Men-
schen, die hauptamtlich für die Kirche 
arbeiten, verstärkt zusammenarbeiten und 
sich gegenseitig unterstützen, zum Bei-
spiel bei Vertretungsdiensten oder beson-
deren Aufgaben und Arbeitsfeldern. Das betrifft 
zunächst vor allem Pastor*innen, Diakon, Kantor und 
die Mitarbeiterinnen in den Kirchenbüros und in der 
Friedhofsverwaltung. Ganz automatisch werden dadurch 
aber auch die Gemeinden in unserer Region = unserem 
Entwicklungsraum näher zusammenrücken. Die 
Gemeinden im Wangerland sind bereits dabei, aus den 
vielen kleinen Gemeinden einen großen Kirchenbezirk 
entstehen zu lassen. Und auch Sie, als unsere Gemeinde-
mitglieder, werden immer mehr mitbekommen, was „bei 
den anderen so läuft“. Beispielweise liegt in Jever und 
Cleverns-Sandel jetzt auch immer der Gemeindebrief  

aus dem Wangerland aus – schauen Sie doch mal rein! 
Kirchenmusikalische Planungen und viele Angebote für 
Kinder und Jugendliche finden bereits jetzt im Blick auf  
den Entwicklungsraum statt – an wechselnden Orten, 
wie zum Beispiel die Familienkirche einmal in Hohen-

kirchen und dann wieder in Jever oder die 
Kinderkirche im Wechsel zwischen Jever 
und Cleverns. Oder freuen Sie sich auf  
Wandelkonzerte und musikalische Rad-
touren im Sommer... Wussten Sie, dass wir 
15 historische Kirchen – jede eine unver-

wechselbares Kostbarkeit 
und ein Schmuckstück – in 
unserem EWR haben? 
Bei all dem, was „in die Wei-
te“ geht, werden wir aber 
auch bestmöglich darauf  ach-
ten, was ganz individuell bei 
Ihnen vor Ort gebraucht 

wird! Ob es die Krabbelgruppe oder der 
Seniorenkreis ist, das Musikangebot vor 
Ort für Kinder im Vorschulalter oder das 
offene Ohr für kleine oder große Sorgen 
und Nöte... Hilfreich ist hierbei, wenn Sie 
uns bei Wünschen oder Fragen doch bitte 
direkt ansprechen. Rufen Sie uns an oder 
schreiben Sie uns! Denn wir können leider 
nicht Gedanken lesen... 
Wir, die wir hauptamtlich für unsere Kir-
che arbeiten, sind sehr froh, dass es den 
EWR gibt. Wir spüren unmittelbar die 
Erleichterungen (z.B. bei der Planung von 
Vertretungsdiensten) wie auch die Bestär-
kung und Unterstützung durch unser Mit-
einander, und wir möchten Sie – unsere 
Gemeindemitglieder – gerne genauso gut 
und begeistert mit auf  den Weg in den 

EWR nehmen.
Das Gute für Sie, ohne Wenn und Aber: Wir sind 
gemeinsam für Sie da! 

Katrin Jansen

Die Zukunft heißt: Wir gemeinsam!
Unser EWR = Entwicklungsraum

Fotos: Ihre Pastoren und Pastorinnen Stefan Grünefeld, 
Hanja Harke, Thorsten Harland, Katrin Jansen, Sabine 
Kullik, Rüdiger Möllenberg und Jürgen Walter; Diakon 
Fredo Eilts, Kreiskantor Klaus Wedel und die Mitarbei-
terinnen in den Kirchenbüros und Friedhofsverwaltun-
gen: Roswitha Weihrauch, Anke Weyerts und Bianca van 
den Ent
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Freud‘ und Leid in unseren Gemeinden

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Mit der Taufe in die 
christliche Gemeinde 

aufgenommen wurden:

Hohenkirchen:

28.11. Melissa Hoier

Waddewarden/Westrum/Oldorf

12.12. Alea Schimmeyer

Tettens/Middoge

06.02. Hero Jürgens

Mit der Bitte um Gottes 
Segen nahmen wir Abschied:

Pakens

02.12. Rudolf  Kleiner, 94 J.

10.12. Rolf  Werner Becker 79 J.

14.12. Bertha Ubbina Gerjets 
geb. Alberts 93 J.

22.12. Renate Galski 
geb. Künken 72 J.

08.01. Frank Eggers, 60 J. 

14.01. Johann Wieting 89 J.

25.01. Helmuth Rudolf  Hasbargen
90 J.

14.02. Roswitha Fehnders, 76 J.

15.02. Adolf  Georg Ulfers 86 J.

Hohenkirchen

15.12. Johann Erhard Wilhelm 
Agena 72 J.

28.12. in Wiarden: Menna Johanna 
Frieda Onnen geb. Arends 87 J.

28.12. in Mederns: Tony Mathilde 
Windmüller geb. Buß 96 J.

06.01. Emil Hinrich Meynen 87 J.

07.01. in Mederns: Bianca Drewke 
geb. Hinrichs 43 J.

 20.01. Helene Hinrichs 
geb. Höfing 89 J.

03.02. Elimar Diedrich Friedrich 
Becker 79 J. 

Tettens / Middoge

13.01. Ferdinand Dierks 82 J.

09.02. Hinrich Gerhard Becker 89 J.

Waddewarden / Westrum / Oldorf

28.12. Säben Röttger, 89 J.

16.02. Peter Ubbo Thümler, 62 J.
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

09.03. 10.00 Uhr Andacht mit Pastor Jürgen Walter (ev.)

23.03. 10.00 Uhr Andacht mit Diakon Ludger Niehoff  (kath.)

13.04. 10.00 Uhr Andacht mit Pastor Jürgen Walter (ev.)

27.04. 10.00 Uhr Andacht mit Diakon Ludger Niehoff  (kath.)

11.05. 10.00 Uhr Andacht mit Pastor Jürgen Walter (ev.)

25.05. 10.00 Uhr Andacht mit Diakon Ludger Niehoff  (kath.)

Ökumenische Andachten 
im Wohnpark Wangerland

Weltweit blicken Menschen mit Ver-
unsicherung und Angst in die 
Zukunft. Die Corona-Pandemie ver-
schärfte Armut und Ungleichheit. 
Zugleich erschütterte sie das Gefühl 
vermeintlicher Sicherheit in den rei-
chen Industriestaaten. Als 
Christ*innen jedoch glauben wir an 
die Rettung dieser Welt, nicht an 
ihren Untergang! Der Bibeltext Jere-
mia 29,14 des Weltgebetstags 2022 
ist ganz klar: „Ich werde euer 
Schicksal zum Guten wenden…“
Am Freitag, den 4. März 2022, fei-
ern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde den Weltgebetstag der 
Frauen aus England, Wales und 
Nordirland. Unter dem Motto „Zu-
kunftsplan: Hoffnung“ laden sie ein, 
den Spuren der Hoffnung nachzu-
gehen. Sie erzählen uns von ihrem 
stolzen Land mit seiner bewegten 
Geschichte und der multiethni-
schen, -kulturellen und -religiösen 
Gesellschaft. Aber mit den drei 
Schicksalen von Lina, Nathalie und 
Emily kommen auch Themen wie 
Armut, Einsamkeit und Missbrauch 
zur Sprache.  
Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 
unterschiedlichen christliche Kon-
fessionen und Kirchen hat gemein-
sam die Gebete, Gedanken und Lie-
der zum Weltgebetstag 2022 ausge-
wählt. Sie sind zwischen Anfang 20 
und über 80 Jahre alt und stammen 
aus England, Wales und Nordirland. 
Zu den schottischen und irischen 

Weltgebetstagsfrauen besteht eine 
enge freundschaftliche Beziehung. 
Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes 
der drei Länder des Vereinigten 
Königreichs seinen ganz eigenen 
Charakter: England ist mit 130.000 
km² der größte und am dichtesten 
besiedelte Teil des Königreichs – 
mit über 55 Millionen Menschen 
leben dort etwa 85% der Gesamtbe-
völkerung. Seine Hauptstadt Lon-
don ist wirtschaftliches Zentrum 
sowie internationale Szene-
Metropole für Mode und Musik. 
Die Waliser*innen sind stolze Men-
schen, die sich ihre keltische Spra-
che und Identität bewahrt haben. 
Von der Schließung der Kohleminen 
in den 1980er Jahren hat sich Wales 

wirtschaftlich bisher nicht erholt. 
Grüne Wiesen, unberührte Moor-
landschaften, steile Klippen und ein-
same Buchten sind typisch für Nord-
irland. Jahrzehntelange gewaltsame 
Konflikte zwischen den protestanti-
schen Unionisten und den katholi-
schen Republikanern haben bis 
heute tiefe Wunden hinterlassen.
Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen 
für den Weltgebetstag. Seit über 100 
Jahren macht die Bewegung sich 
stark für die Rechte von Frauen und 
Mädchen in Kirche und Gesell-
schaft. Rund um den 4. März 2022 
werden allein in Deutschland hun-
dertausende Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kinder die Gottes-
dienste und Veranstaltungen zum 
Weltgebetstag besuchen. 
Gemeinsam wollen wir Samen der 
Hoffnung aussäen in unserem 
Leben, in unseren Gemeinschaften, 
in unserem Land und in dieser Welt. 
Seien Sie mit dabei und werden Sie 
Teil der weltweiten Gebetskette!
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e.V.
Auch wir im Wangerland laden 
herzlich zum Weltgebetstagsgot-
tesdienst ein:

04. März, 17.00 Uhr, 
St.-Cosmas-und-Damian-Kirche 

Wiarden
Um Anmeldung bei Renate 
Garlichs, Tel.: 04426 / 71 58, 
wird gebeten.

Zukunftsplan: Hoffnung
Zum Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und Nordirland
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Gottesdienste in unseren Gemeinden

Sonntag, 06. März Invokavit

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 13. März Reminisze

Sonntag, 20. März Okuli

Sonntag, 27. März Laetare

Bitte achten Sie auf  die zum Zeitpunkt des Gottesdienstes 

gültigen Abstands- und Hygienevorschriften. 

Bitte bringen Sie einen Mund- und Nasenschutz mit. 

Sollte ein Gottesdienst nicht stattfinden, werden diese 

Änderungen auf  unseren Internet-Seiten und in der 

Tagespresse veröffentlicht.

Sonntag, 10. April Palmarum

10.00 Lektorengottesdienst in Hohenkirchen

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastor Jürgen Walter 

Donnerstag, 14. April Gründonnerstag

19.00 Abendmahlgottesdienst in Middoge, Pastor Jürgen Walter 

Freitag, 15. April Karfreitag

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Diakon Fredo Eilts

10.00 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Stefan Grünefeld 

15.00 Andacht zur Todesstunde Jesu in Wiefels, 
 Diakon Fredo Eilts

Sonntag, 17. April Ostersonntag

05.15 Feier der Osternacht in St. Joost, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

11.00 Familiengottesdienst in Tettens, Diakon Fredo Eilts

11.00 Familiengottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

11.00 Gottesdienst für Jung und Alt in Hohenkirchen, 
 Pastor Jürgen Walter 

Montag, 18. April Ostermontag

Sonntag, 24. April Quasimodogeniti

10.00  Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Westrum, Lektorin Erika Zibell 

Sonntag, 03. April Judika

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

17.00 Gottesdienst auf  Plattdeutsch in Pakens, Horst Hinrichs

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Lektorin Erika Zibell 

10.00 Gottesdienst in Middoge, Diakon Fredo Eilts 

10.00 Vorstellungsgottesdienst in Tettens, Pastor Stefan Grüne-
feld
 und Pastor Jürgen Walter  

10.00 Gottesdienst auf  Plattdeutsch in Oldorf, Diakon Fredo Eilts

10.00 Gottesdienst in St. Joost, Prädikantin Elisabeth Deling

10.00 Vorstellungsgottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Vorstellungsgottesdienst in Hohenkirchen, 
 Pastor Jürgen Walter

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

Freitag, 04. März 

17.00 Weltgebetstag in Wiarden

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Stefan Grünefeld 
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Gottesdienste in unseren Gemeinden

Sonntag, 10. April Palmarum

10.00 Lektorengottesdienst in Hohenkirchen

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastor Jürgen Walter 

Donnerstag, 14. April Gründonnerstag

19.00 Abendmahlgottesdienst in Middoge, Pastor Jürgen Walter 

Freitag, 15. April Karfreitag

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Diakon Fredo Eilts

10.00 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Stefan Grünefeld 

15.00 Andacht zur Todesstunde Jesu in Wiefels, 
 Diakon Fredo Eilts

Sonntag, 17. April Ostersonntag

05.15 Feier der Osternacht in St. Joost, Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

11.00 Familiengottesdienst in Tettens, Diakon Fredo Eilts

11.00 Familiengottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

11.00 Gottesdienst für Jung und Alt in Hohenkirchen, 
 Pastor Jürgen Walter 

Montag, 18. April Ostermontag

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Pakens, Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 08. Mai Jubilate

10.00 Open-Air-Konfirmationsgottesdienst am Walter-Spitta-
 Haus Hooksiel, P. Stefan Grünefeld und P. Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter  

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Diakon Fredo Eilts

Sonntag, 15. Mai Kantate

Sonntag, 22. Mai Rogate

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Waddewarden,
 Pastorin Hanja Harke, Pastor Stefan Grünefeld

Sonntag, 24. April Quasimodogeniti

Sonntag, 01. Mai Miserikordias Domini

10.00  Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Westrum, Lektorin Erika Zibell 

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastorin i.R. Renate Thiele

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Middoge,
 Pastor Stefan Grünefeld, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

Sonntag, 03. April Judika

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter 

17.00 Gottesdienst auf  Plattdeutsch in Pakens, Horst Hinrichs

Donnerstag, 26. Mai Christi Himmelfahrt

11.00 Gottesdienst unter freiem Himmel am Strand Hooksiel 
 weitere Infos: 
 https://ev-kirche-wangerland.ev-kirche-Oldenburg.com

Sonntag, 29. Mai Exaudi

10.00 Open-Air-Konfirmationsgottesdienst am Wangermeer 
 Hohenkirchen, P. Jürgen Walter, P. Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Westrum, Lektorin Erika Zibell 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Stefan Grünefeld 
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Stephanus-Haus Hohenkirchen; An der Kirche 1; 
Hohenkirchen:

Babytreff in Hohenkirchen für Babys im Alter von 1-12 
Monaten mit ihren Eltern
Do.: von 08.30 - 09.45 Uhr

Kleinkindtreff in Hohenkirchen für Kinder im Alter 
von 1-2 Jahren mit ihren Eltern
Do. von 09.45 - 11.00 Uhr 

Walter-Spitta-Haus Hooksiel; Lange Str. 60, Hook-
siel: 

Yoga für Gesundheit und Wohlbefinden
Fr. von 17.30 - 18.45 Uhr
Englisch Gesprächskreis 40+
Mo. von 11.30 - 13.00 Uhr

Kundalini Yoga für Gesundheit Wohlbefinden
Di. von 17.30 - 19.00 Uhr

Weiteres Angebot im Walter-Spitta-Haus, Hooksiel, 
Lange Str. 60

Familien- und Kinderservicebüro des Landkreises 
Friesland: 
Information und Anmeldung unter b.voigt@friesland.de 
oder 04461 - 919 1262 : 

Elterncafe „Krabbelbude“ 
Babytreff  für Babys im Alter von 1-12 Monaten mit 
ihren Eltern
Di. von 10.00 -11.00 Uhr

Kurse der Ev. Familien-Bildungsstätte 
Friesland-Wilhelmshaven

Informationen und Anmeldung für das Wangerland:
Ev. Familien-Bildungsstätte; Feldmark 56; 26389 Wilhelmshaven

Tel: 04421-3 20 16 oder info@efb-friewhv.de
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Deutschland hat mit rund 50 000 
Instrumenten die höchste Orgel-
dichte der Welt. Im Bereich der 
Oldenburgischen Landeskirche er-
klingt die „Königin der Instrumen-
te“ in allein 117 Kirchen. Ein 
Schatz, den es zu bewahren gilt, 
auch wenn nicht alle Orgeln aus den 
Werkstätten renommierter Orgel-
bauer wie Joachim Kayser (gest. 
1720) oder Arp Schnitger (1648-
1719) stammen. 
Aufgrund ihres Alters und ihres 
Standortes wollen die Instrumente 
regelmäßig gewartet werden. Dabei 
bleibt es nicht aus, dass es oftmals 
mehr als nur einer kleinen Reparatur 
bedarf. Das ist der Zeitpunkt, an 
dem Natalia Gvozdkova eingeschal-
tet wird. Sie erhielt 2014 bei der  
Landeskirche eine halbe Stelle als 
Orgelsachverständige. Die studierte 
Kirchenmusikerin ist die erste, die 
bei der Landeskirche in diesem 
Umfang als Sachverständige tätig ist. 
„Die Nachfrage ist groß“, erklärt 
sie. 
Auf  Anforderung der Kirchenge-
meinden hat sie jetzt die Instrumen-
te in Pakens, St. Joost und Wüppels 
begutachtet, in die vielleicht einmal 
wieder investiert werden müsste. 
Die Gemeindebrief-Redaktion traf  
die Expertin in der Wüppelser Kir-
che. „Zu jeder Zeit, bis heute, ist die 
Orgel das größte, komplexestes und 
teuerste Instrument der Welt“, sagte 

Natalia Gvozdkova. Allein dadurch 
gehe von der „Königin der Instru-
mente“ eine große Faszination aus. 
Hinzu komme die enorme Vielfalt 
ihrer Klangfarben. Jedes Register für 
sich entspreche quasi einem Musik-
instrument.  Die sieben Register der 
Wüppelser Orgel zum Beispiel, die 
sich untereinander ja auch noch 
kombinieren ließen, „sind dann 
schon ein kleines Orchester“, so die 
Kirchenmusikerin. Wesentlich beim 
Begutachten einer Orgel sei ihr 
Klang, erklärte sie weiter. Sämtliche 
Bestandteile des Instruments, von 
den Pfeifen über das Gehäuse bis zu 
den Tasten, untersucht die Sachver-
ständige auf  deren Eigenschaften 
und deren Zustand hin. Sollte eine 
Begutachtung in eine Instandset-
zung münden, begleitet Natalia 
Gvozdkova die gesamte Maßnahme. 
Orgelmusik und Orgelbaukunst sind 
2017 zum immateriellen Kulturerbe 
der UNESCO erklärt worden. Eine 
große Anerkennung, das sieht auch 
Natalia Gvozdkova so. „Das Instru-
ment wird die Menschen auch wei-
terhin faszinieren“, ist die Kirchen-
musikerin sicher, gerade werde es 
wiederentdeckt.

Dörte Salverius

Orgeln auf Herz und Nieren geprüft

Die Sachverständige Natalia 
Gvozdkova an der Orgel in der 
Wüppelser Kirche.

Die Orgel der Wüppelser Kirche. 
Der Prospekt stammt aus dem 

Jahr 1795.

Hilfreiche Unterstützung 

Ortskirchgeld 2021
Vielen Dank an alle Gemeindemit-
glieder, die uns vergangenes Jahr 
unterstützten. Das ist nicht selbst-
verständlich. Pakens-Hooksiel 
wurde mit 9.000 € und St. Joost-
Wüppels mit 2.500 € unterstützt. In 
den kommenden Wochen wird im 
Walter-Spitta-Haus im großen Saal 
eine Terrassentür verbaut. So wird 

der Raum heller und der Außenbe-
reich kann bei schönem Wetter mit-
genutzt werden. 
In der Kirche Wüppels wird eben-
falls in den kommenden Wochen ein 
neues Fenster am Westgiebel ver-
baut. Es wird von einem Tischler-
meister entsprechend angefertigt. 
Ebenfalls sind an der Kirche 

St. Joost umfangreiche Instanthal-
tungsmaßnahmen notwendig.

Wir freuen uns, wenn Sie uns auch 
weiterhin verbunden bleiben und 
unterstützen. 
Im Namen aller Gemeindekirchen-
räte dankt herzlich 

Ihr Pastor Stefan Grünefeld

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Kinder- und Jugendgruppen

Krabbelgruppe Di. 09:30 bis 11.00 
Uhr im Karkenhuus 
Schulweg 5, Waddewarden
Kontakt: Astrid Wilken
Tel. 04461 / 997 99 44

Kinderbibeltag für Kinder zwischen 4 
und 10 Jahren. Jeweils am letzten Sa. im 
Monat 15.00 bis 17.30 Uhr 
Kontakt: Silke Toben 
Tel.: 04422 / 5069059

Erwachsenengruppen

Frauenkreis jeden 2. Do. im 
Monat ab 9.30 Uhr, Kontakt: Anne 
Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49

Männerkreis jeden 2. Mo. im Monat 
ab 19.00 Uhr, Kontakt: 
Willi Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49
Herbert Ulfers Tel.: 04425 / 97 37 618
hulfers@aol.com

Seniorenkreis jeden 2. Mi. im Monat 
14.30 bis 16.30 Uhr. Kontakt: 
Wilma Swyter, Tel.: 04425 / 16 73

Bastel- und Handarbeitskreis
14-täglich Di. ab 19.00 Uhr 
Kontakt: Renate Theilen
Tel.: 04425 / 8 12 22

Offener Frühstückstreff
jeden letzten Mi. im Monat, ab 9.30 Uhr

Frauenkreis St. Joost, Klön- und 
Bastelgruppe jeden 2. Mi. im Monat ab 
19.00 Uhr Kontakt: Anneliese Leiner, 
Tel.: 04425 / 99 08 00 1 

Töpferkurs
1. Di. im Monat 19.00 bis 20.30 Uhr
Walter-Spitta-Haus
Kontakt: Martina Bienert
Für Info: S. Grünefeld 04425/81117

Kreativkreis
14-täglich, Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Kontakt: Kari und Isabell Schmitz 
Tel.: 0151 / 18 951 431

Musik

Kinderchor ab 5 J. 
Do. 15.45 bis 16.30 Uhr, 
Kontakt: Barbara Köster 
Tel.: 04425 / 2590069
E-Mail: barbarakoester@yahoo.de

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab 
20.00 Uhr. Kontakt: Elke Stalze-Straus 
Tel.: 04423/15 25, Axel Scholz, 
Tel.: 04423/26 53, 
www.freevoiceshooksiel.de
e-Mail: vorstand@freevoiceshooksiel.de

Weiteres

Gemeindekirchenratssitzung 
jd. 2. Do. im Monat 19.30 Uhr

Unsere Gruppen und Kreise

Bitte informieren Sie sich, ob Ihre
gewünschte Veranstaltung stattfindet.

Blutspende am Montag, den 11. 
April von 16.00 bis 20.00 Uhr im 
Walter-Spitta-Haus (Gemeinde-
haus), Lange Str. 60, Hooksiel. 
Jede und jeder von uns kann einen 
Unfall erleiden oder schwer erkran-
ken und ist froh, in solchem Fall 
umfassende Hilfe zu erhalten. Unter 
Umständen sind große Mengen von 
Blutspenden dabei erforderlich. Des-
halb: Helfen Sie Menschen, spen-

den Sie Blut. Im Gemeindehaus 
erwartet Sie ein engagiertes Blut-
spendeteam, das die aktuellen 
Hygieneregeln umsetzt. Da wird 
nicht nur zur Ader gelassen, son-
dern auch gelacht und ein Imbiss 
gereicht. Ein kleiner Gesundheits-
check ist die Blutspende zudem. 
Eisenwert, Blutdruck und vieles 
andere werden überprüft. Stimmen 
die Werte nicht, gibt es umgehend 

Information darüber.
Liebe Wangerländer und liebe Gäs-
te: Kommen Sie bitte mit mir am 
11. April ins Gemeindehaus und 
spenden Blut. Es freut mich, wenn 
wir uns dort sehen. 

Herzliche Grüße, 
Pastor Stefan Grünefeld

Spende Blut am April, 16-20 Uhr! 11. 
Leben retten, Menschen helfen

Zur besseren Orientierung sind in 
Pakens Wegweiser installiert wor-
den. Sie weisen nicht nur auf  Kirche 
und Friedhof  hin, sondern auch auf  
die neue barrierefreie Toilettenanla-
ge im Anbau des Küsterhauses. 

Stefan Grünefeld

Neue 
Wegweiser 
Pakens

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7
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Pakens-Hooksiel und St. Joost-Wüppels

Handwerker sind den Kirchen in St. Joost und Wüppels „aufs Dach“ gestie-
gen. Auf  dem Glockenturm der St. Jodocus-Kirche befestigten sie ver-
rutschte Dachpfannen wieder an Ort und Stelle und dichteten durch Wind 
und Wetter porös gewordene Bockpfannen ab. Ein Blick unter die Pfannen 
offenbarte, dass bereits Teile des Dachstuhls durch eingedrungene Nässe 
gelitten haben.  Ein Dachbalken musste sofort erneuert werden. „Um eine 
komplette Sanierung des Dachstuhls kommen wir wohl nicht herum“, sagte 
Kirchenratsmitglied Heinz Martin, der die Arbeiten betreute. Auf  der Apsis 
stellten die Handwerker ebenfalls marode Pfannen fest, die mit einem Spe-
zialanstrich abgedichtet wurden. „Aber auch hier müssen wir sicherlich frü-
her oder später über eine Instandsetzung nachdenken“, sagte Martin. Die 
Handwerker arbeiteten von einer Hebebühne aus, so konnten sie die Dach-
rinnen der kleinen Kirche gleich mit säubern. 
Das war in Wüppels leider nicht möglich, denn es gibt keine Zuwegung für 
ein solches Fahrzeug. Dort ging es für die Handwerker deshalb nur über Lei-
tern aufs Dach. Auf  dem Kirchenschiff  ersetzten sie eine Bockpfanne und 
auf  der Apsis fehlende Schindeln. Sie machten anschließend auf  ein etwas 
größeres Problem aufmerksam: Die Pfannen reichen zu weit in die Dachrin-
ne hinein. Das Wasser, das in regenreichen Zeiten in der Rinne stehe, habe 
die Pfannen angegriffen. „Die untere Reihe müsste gekürzt werden“, emp-
fahlen die Dachdecker.                                                           Dörte Salverius

Dachdecker am Werk

Handwerker reparieren von einer 
Hebebühne aus das Dach der 
St. Jodocus-Kirche. 
Foto: Heinz Martin

Der Sturm „Zeynep“ hat einige 
Schäden in St. Joost und Wüppels 
hinterlassen. In St. Joost sind einige 
Dachziegel vom Kirchendach geris-
sen worden. Ein paar Ziegel wurden 
auch in Wüppels am Kirchendach 
und Glockenturm beschädigt. 
Zudem ist in Wüppels ein Baum im 
Stamm gebrochen und hat eine 
Grabanlage beschädigt. Auf  dem 
Gelände des Walter-Spitta-Hauses 
ist ebenfalls ein Baum umgestürzt.

Stefan Grünefeld

Sturmschäden durch „Zeynep“

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7
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Der ausgefallene Kinoabend im Februar findet jetzt statt, am 
Samstag, den 30. April 2022 um 20.00 Uhr 
in der St.-Johannes-Kirche Waddewarden.

Das mobile Kino Niedersachsen bringt das Kino ins Dorf- mit dem Film
Ein Dorf  sieht schwarz
Frankreich 2016,  96 Min., Regie: Julian Rambaldi

1975 macht der aus Zaire stammende Seyolo sein Diplom als Arzt in Lille. 
Das Angebot des Bürgermeisters einer kleinen Landgemeinde kommt da 
gerade richtig und er geht mit seiner Familie nach Marly-Gomont. Die Dorf-
bewohner reagieren sehr abweisend, doch so leicht lässt sich Seyolo nicht 
unterkriegen.
Karten können Sie vorbestellen unter Tel. 04461/700092-oder 3213, oder 
an der Abendkasse für 7,- €  pro Person. Teilnahme mit 3 G möglich.
Es erwartet Sie ein schöner Kinoabend. Vorweg oder in der Pause haben Sie 
Gelegenheit zum Klönen, und wir halten Getränke und kleine Leckereien 
für Sie bereit.

Kino – Kino – Kino – Kino – Kino – Kino 

Termine im Karkenhuus
Krabbelgruppe
Di. 09.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: Astrid Wilken
Tel. 04461 / 997 99 44 

Sing mit!
Jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat 18.00 Uhr
Kontakt: Erika Zibell 
Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Flötenkreise im Karkenhuus
Montag: 18.30 bis 19.30 Uhr
Dienstag: 16.00 & 17.00 Uhr
(außer in den Ferien)
Kontakt: Erika Zibell
Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Gemeindekirchenrat
jeden 2. Mo. im Monat 19.30 Uhr

Seniorenkreis Waddewarden-
Westrum 
im Karkenhuus Waddewarden
jeden 2. Fr. im Monat ab 14.30 Uhr

Bitte informieren Sie sich, ob Ihre 
gewünschte Veranstaltung 

stattfindet.

Waddewarden - Westrum

…erfordern aber auch eine ständige Pflege durch die 
Kirchengemeinden. Da fallen die sommerlichen Tätig-
keiten, wie Rasen mähen, Hecke schneiden oder Geh-
wege entkrauten und säubern, an. Aber auch der soge-
nannte Winterdienst gehört zu den regelmäßigen Aufga-
ben eines Friedhofsmitarbeiters. Daneben gibt es aber 
auch immer wieder Arbeiten, die in unregelmäßigen 
Abständen anfallen. Rechts sehen Sie Fotos vom „Neu-
en Friedhof“ in Waddewarden. Das linke Foto zeigt 
einen Grenzgraben nach der Aufreinigung. Der Graben 
dient zum einen der Entwässerung des Friedhofes, und 
zum anderen muss er das Wasser der dahinter liegenden 
Nachbargrundstücke aufnehmen.
Das rechte Foto zeigt den Friedhofsmitarbeiter Heino 
Janßen bei Aufräumungsarbeiten nach einem Sturm-
schaden. 
Umfangreichere Arbeiten und solche, für die spezielle 
Maschinen oder Fähigkeiten benötigt werden, werden 

durch den Gemeindekirchenrat, nach Beratung, an Fir-
men vergeben. Hierbei wird, wenn möglich, auf  ortsan-
sässige Betriebe zurückgegriffen.

Lübbo Meppen

Friedhöfe: Orte der Trauer und Erinnerung

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7
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Der Gemeindekirchenrat und ich 
sagen Ihnen ein ganz herzliches 
Dankeschön für Ihre Spende zum 
Ortkirchgeld 2020. Insgesamt sind 
1359 € zusammengekommen. Die-
ses Geld ist nun in die Anschaffung 
eines neuen hochwertigen E-Pianos 
geflossen. Wir freuen uns schon auf  
die Veranstaltungen, Konzerte und 
Gottesdienste in der Kirche, im Kar-
kenhuus oder unter freiem Himmel, 
bei denen uns dieses Instrument mit 
seinem Klang erfreut und uns beim 
gemeinsamen Singen unterstützt.

Hanja Harke

Ab Mitte März bis Mitte Oktober 
sind unsere Kirchen in Waddewar-
den, Westrum und Oldorf  wieder 
verlässlich geöffnet und laden täg-
lich von 10.00 bis 17.00 Uhr zum 
Besichtigen, Schauen und Staunen, 
zur Stille und zum Gebet, zur 
Begegnung mit anderen Menschen 
und mit Gott ein. Teelichter können 
angezündet, Gebetsanliegen aufge-
schrieben werden. Besuchen Sie 
gerne auch die anderen Kirchen des 
Wangerlandes, die fast alle Teil des 
Wangerländischen Pilgerwegs sind 

und schreiben uns Ihre Eindrücke 
und Gedanken gerne in die auslie-
genden Gästebücher.

Hanja Harke
Fotos: Jörg Trittner

Nachdem im Sommer das Pfarrhaus verkauft wurde, musste auch das Pfarr-
archiv, das bis dahin dort untergebracht war, ausziehen und aufgrund der 
Schimmelbelastung neu verpackt werden. 
Ein paar Menschen fanden sich, die die vielen Papiere und Akten von ihren 
alten Hüllen befreiten und sie in neue Umschläge und Kartons einsortierten, 
neu beschrifteten und im Karkenhuus zwischenlagerten. Neue Stahlschrän-
ke wurden gekauft und im Kirchenbüro in Waddewarden aufgebaut, wo das 
Pfarrarchiv jetzt ein vor Schimmel, Sonnenlicht und anderen Wettereinflüs-
sen gut geschütztes neues Zuhause gefunden hat.

Ich sage ganz herzlichen Dank an alle, die bei dieser Aktion und so am 
Erhalt der historischen Inhalte mitgearbeitet haben.                  Hanja Harke

Dank für das Ortskirchgeld 2020

Herzliche Einladung in unsere 
verlässlich geöffneten Kirchen

Das Pfarrarchiv hat 
ein neues Zuhause

Waddewarden Westrum Oldorf

Waddewarden - Westrum

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7
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Oldorf

Das zweite Mal musste ich ein Weih-
nachtsfest in der Corona-Pandemie 
erleben und feiern. Für mich als 
Gemeindekirchenratsmitglied war es 
ein trauriges Weihnachtsfest. Da 
stand er nun, der geschmückte, bis 
fast unter der Kirchendecke, aufge-
stellte Weihnachtsbaum. Er strahlte 
hell erleuchtet und wunderschön. 
Aber nur 27 Kirchenbesucher 
erfreuten sich an diesem Anblick. 
Die von der Küsterin an jeder 
Außenseite der Bank aufgestellten 
Kerzen erhellten die Kirche und 

gaben dem Kirchenschiff  diesen 
besonderen Glanz.
Die wenigen Gottesdienstbesucher 
waren in der Kirche verteilt (der 
Abstandsregel geschuldet), und es 
wirkte befremdlich für eine sonst 
volle Kirche zum Weihnachtsfest, 
und es wollte nicht so recht eine 
Weihnachtsstimmung bei mir auf-
kommen. Die Orgel schallte durch 
die Kirche, aber der weihnachtliche 
Gesang fehlte und allein die Weih-
nachtstexte konnten mich nicht 
erwärmen.

Ich hoffe, dass, wie vor der Pande-
mie, in diesem Jahr am Heiligen 
Abend die Kirche wieder gefüllt ist 
mit vielen Menschen und lautem 
Gesang und gemeinsam Gottes-
dienst gefeiert werden kann. Ich 
wünsche mir Menschen, die nach 
dem Gottesdienst erfüllt den Heim-
weg antreten und gemeinsam mit 
ihren Lieben das Fest der Freude 
und Liebe in Frieden begehen kön-
nen.

Udo Braun

Noch einmal sagen wir herzlichen 
Dank für Ihr Ortskirchgeld!
Es konnte ein beachtliches Gesamt-
ergebnis erreicht werden. 1.770,- € 
durften wir für unser Projekt ,,Neu-
er Teppich" auf  dem Spendenkonto 
verbuchen. Eine sehr stattliche 
Summe für eine Kirchengemeinde 
mit rund 180 Gemeindegliedern 
und nur 55,- € weniger als im Vor-

jahr. Nun geht es ans Eingemachte, 
und die Vorbereitungen laufen an.
Kostenvoranschläge werden einge-
holt. Wie können wir den Teppich 
vor der Bodenfeuchtigkeit schützen? 
Soll es ein Sisal- oder doch lieber 
wieder ein Kokosteppich sein?
Wir wollen uns fachmännisch bera-
ten lassen. Bei diesem Projekt soll 
nichts überstürzt werden. Wenn die 

Umsetzung im zweiten Halbjahr 
erfolgt, sind wir doch sehr zufrie-
den. Nur eins ist klar, ohne Ihre 
Hilfe wäre dieses Projekt nicht mög-
lich gewesen! Noch einmal herzli-
chen Dank für jeden einzelnen 
Euro.

Ihr Gemeindekirchenrat

Oldorf

Ortskirchgeld 2021

Oldorf

Bald wieder Sanitäreinrichtung für Kirchenbesucher

Die Arbeiten am neuen Dorftreff  
laufen an, und leider, wie es häufig 
so ist, fallen erst bei den Arbeiten 
auch verdeckte Mängel auf, die dann 
noch behoben werden müssen und 
auch Zeit kosten.
Durch einige Akteure wurde der 
Sanitärcontainer völlig entkernt, und 
die erforderlichen Vorarbeiten für 
eine Dreierteilung in Angriff  

genommen. Eine Sanitärfirma hat 
bereits die ersten Leitungen und Vor-
bereitungen für ein Damen-, Her-
ren- und Behinderten-WC getrof-
fen. Wenn dieser Gemeindebrief  
erscheint, hoffe ich, dass eine sicht-
bare Trennung installiert ist. Der 
Gemeindekirchenrat hat noch ein-
mal 2.000,- € für den Sanitärcontai-
ner bereitgestellt. Seitens der Kirche 

ist gerade dieses Projekt eine Her-
zensangelegenheit. Denn für alle 
Aktivitäten in der Kirche ist eine Toi-
lettenanlage in unmittelbarer Nähe 
der Kirche ein Muss. Allen Beteilig-
ten möchte ich auf  diesem Wege ein-
mal herzlichen Dank sagen für ihr 
Engagement und ihre Arbeitskraft 
für dieses Projekt.
Vorsitzender Gemeindekirchenrat

Oldorf

Wünsche und Weihnachtsgefühle 
eines Gemeindekirchenratsmitglieds
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Kinder- und Jugendgruppen:
Baby- und Kleinkindtreff
Hohenkirchen 
über Ev. Familienbildungsstätte
mit Nicole Kanning, Kontakt
EFB: 04421 / 3 20 16

Erwachsenengruppen:
Handarbeits- und Bastelkreis: 
Neu ab Januar 2022: jeden 1. und 
3. Montag im Monat um 15.00 Uhr 
Kontakt: Silvia Witzel, 04463-
8089700 und Petra Schmähling-
Gruß, 01512 2028231

Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr, Kontakt: 
Anne Evers, Tel.: 04463 / 16 31

Seniorenspiele: 
jeden letzten Sonntag im Monat um 
14.30 Uhr, Kontakt: 
Hanna Faull, Tel.: 04463 / 712
Ökumenischer Meditationskreis: 
Montag um 20.00 Uhr
Kontakt: Anita Söbbeke
Tel.: 04463 / 664

Bibelgesprächskreis: 
jeden 2. & 4. Di. im Mon. 19.00 Uhr
Kontakt: Pastor Jürgen Walter, 
Tel. 0152/08 97 65 38

Gemeindekirchenratssitzung: 
jeden 3. Do. im Monat, 19.30 Uhr

Ausgabe der Tafel: 
Freitag von 10.30 - 11.00 Uhr

Kontakt: Jutta Cramer, 
04463/942726

Ev. öffentliche Bücherei: 
Montag von 15.30 - 16.30 Uhr
(in den Ferien keine Bücherei)
Kontakt: Tel.: 04463 / 5085

Musikalische Gruppen:
Kirchenchor:
Mittwoch 19.30 Uhr
Kontakt: Jörg Weißenfels-Bonin, 
Tel. 0176/53 42 00 91

Kinder- und Jugendchor 
Montag 17.00 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
04463 / 94 26 77, 
Elisabeth Schmidt, 04463 / 495

Veranstaltungen im Stephanus-Haus:

Hohenkirchen

Der Gemeindekirchenrat plant ab 
Frühjahr 2022 Urnen-Erdröhren-
Gräber unter Bäumen auf  der Ost-
seite unseres Friedhofs anzubieten. 
Entsprechende Bäume sind bereits 
gepflanzt.
Die ersten 12 Urnen-Erdröhren-
Gräber werden in der Gesamtanlage  
wellenförmig verlegt, was unsere 

Nähe zur Nordsee widerspiegelt. 
Die einzelnen Röhren bieten jeweils 
Platz für 2 Urnen und werden mit 
einer rechteckigen Granitsteinplatte 
abgeschlossen. Die Urnen können 
nach Fertigstellung der Anlage ohne 
großen Aufwand beigesetzt werden. 
Die Grabsteinplatten dürfen vom 
Käufer selbst gestaltet werden.

Wir freuen uns, damit eine neue, kos-
tengünstige Bestattungsform auf  
unserem Friedhof  anbieten zu kön-
nen. Nähere Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne das Kirchenbüro.

Anja Eiben
Friedhofsausschuss

Demnächst bei uns…
Urnengräber unter Bäumen

Seit einigen Wochen betreibt
Stephanie Alter – Kompass Nord – 
eine Teststation in den Räumen des 
Stephanus-Hauses in Hohenkirchen. 
Bei dem stetig ansteigenden Infek-
tionsgeschehen war es der Kirchen-

gemeinde wichtig, dass die Men-
schen im Wangerland die Möglich-
keit haben, sich wohnortnah testen 
zu lassen. Dafür stellen wir gerne 
die Räume unseres Gemeindehauses 
zur Verfügung. Das Angebot wird 

gut angenommen. Seit Anfang des 
Jahres gibt es zusätzlich einmal 
wöchentlich die Möglichkeit sich 
impfen zu lassen. Auch dieses Ange-
bot nehmen viele Menschen dank-
bar an.                        Anke Weyerts

Test- und Impfstation im Stephanus-Haus

Nach dem großen Erfolg unserer 
Berlin-Fahrt möchte die Kirchenge-
meinde Hohenkirchen auch in die-
sem Jahr, gemeinsam mit Ehlers-
Reisen, vom 26. – 29. September 
2022 eine Busreise nach Dresden 
anbieten. Wir wohnen direkt im Zen-
trum an der historischen Altstadt. 
Frauenkirche, Zwinger, Grünes 

Gewölbe und die Semper Oper sind 
fußläufig zu erreichen. Die Kosten 
betragen ca. 440,00 € p.P. im Dop-
pelzimmer, im Einzelzimmer ca. 
510,00 €. Im Preis inbegriffen sind 
drei Übernachtungen mit Halbpen-
sion, Eintritt und Führung Frauen-
kirche und Grünes Gewölbe, Stadt-
rundfahrt durch Dresden und die 

Sächsische Schweiz (Änderungen 
vorbehalten). Außerdem möchten 
wir eine Veranstaltung in der Sem-
peroper besuchen. 
Programm und Preise dafür werden 
noch bekanntgeben. 
Wer Interesse hat, kann sich im 
Kirchenbüro unter 04463-55 00 5 
melden.                      Anke Weyerts

Kirchengemeinde Hohenkirchen plant Fahrt nach Dresden
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Erwachsenengruppen

Elterntreff  / Krabbelgruppe
i.d.R. erster Di. im Monat ab 9.30 Uhr.
Kontakt über das Kirchenbüro: 
Tel. 0 44 63 / 4 44

Spieletreff: 4. Mi. mtl. in Tettens

Seniorenkreis
2. Mi mtl. in Tettens, 3. Mi mtl. in 
Hohenkirchen, 4. Mi mtl. Spieletreff  in 
Tettens. 

Frauengruppe 
3. Mi. monatlich 19.30 Uhr (Gespräche 
und Basteln) Kontakt:
Kirsten Janßen Tel.: 04463 / 53 40

Kinder und Jugendgruppen

Ev. öff. Bücherei Pastorei Tettens 
Do. 9.00 Uhr für Grundschüler (nicht 
in den Ferien) Kontakt: Elfriede 
Wachtendorf  über das Pfarramt

Veranstaltungen 

Tettens und Middoge

Bitte informieren Sie sich, ob Ihre 
gewünschte Veranstaltung stattfindet.

Viele Interessierte haben das Ange-
bot zur Abgabe eines Namensvor-
schlages für die Middoger Kirche 
wahrgenommen. Es sind insgesamt 
73 Vorschläge eingegangen. Fünf  
Personen haben mehrere Vorschläge 
unterbreitet. Darüber hinaus han-
delte es sich um Einzelvorschläge. 

Insgesamt kristallisierte sich heraus, 
dass sich insbesondere die Middoger 
Gemeindemitglieder für die Beibe-
haltung der bestehenden Namens-
gebung ausgesprachen. Die Mitglie-
der des Middoger Gemeindekir-
chenrates werden in Kürze abschlie-
ßend über die weitere Vorgehens-

weise beraten und möchten das 
Ergebnis über die Namensfindung 
allen Interessierten in einem Gottes-
dienst mit dem Schwerpunkt 
Namensgebung für die Kirche Mid-
doge feierlich präsentieren. 

Arno Hinrichs

Namensfindung für die Middoger Kirche

Im vorigen Jahr hatten wir um ein 
Ortskirchgeld zu Gunsten der 
Instandhaltung unserer Pastorei 
gebeten und Ihnen dabei unser 
geplantes Vorhaben mitgeteilt. So 
sollte das dringend notwendige 
Streichen der Fenster des denkmal-
geschützten Gebäudes in Angriff  
genommen werden. 
Jetzt freuen wir uns sehr darüber, 
dass dafür schon über 1.500,- € ein-

gegangen sind. Herzlichen Dank für 
Ihre treue Unterstützung! Wir sind 
dadurch jetzt in der Lage, das Vor-
haben finanziell auch durchsetzen 
zu können.
Mittlerweile wurde der Auftrag an 
eine Malerfirma vergeben. Mit dem 
Beginn der Konservierungsarbeiten 
kann allerdings erst begonnen wer-
den, wenn die Tage wieder länger 
sind, nicht mehr mit Frost zu rech-

nen ist und Sonne und Wind wieder 
eine gute Trocknungskraft haben.
Auch wenn das Leben in unseren 
Gemeinderäumen in der von Coro-
na bedrohten Zeit etwas ruhiger ist, 
hoffen wir, dass bald die Risiken klei-
ner werden und alle geplanten Tref-
fen dort wieder regelmäßig stattfin-
den können.

Horst Hinrichs

Die Mitglieder des Middoger 
Gemeindekirchenrates freuen sich 
immer sehr, dass viele Gemeinde-
mitglieder die Projekte wie z. B. 
„Taufstein für die Kirche Middoge, 
„Sanierung des Schwans auf  dem 
Kirchturm“ oder „Anlegung einer 
pflegefreien Baum-Urnengrabanlage 
auf  unserem Friedhof  in Middoge“ 
über die erbetenen Ortskirchgelder 
unterstützen. Nur über Ihren finan-
ziellen Beitrag ist es überhaupt mög-
lich, diese wichtigen Projekte in 
unserer Kirchengemeinde umsetzen 
zu können. Wichtig ist es dem 
Gemeindekirchenrat, dass die einge-

gangenen Beträge zeitnah eingesetzt 
werden. Nicht aufgebrauchte Spen-
den möchte der Gemeindekirchen-
rat für noch nicht umgesetzte Pro-
jekte verwenden, damit die Maßnah-
men auch schnellstens durchgeführt 
werden. So möchten wir die nicht 
verbrauchten Ortskirchgelder für 
die Sanierung des Schwans auf  dem 
Kirchturm für die noch nicht been-
dete Anlegung einer pflegefreien 
Baum-Urnengrabanlage auf  unse-
rem Friedhof  verwenden, so dass 
insgesamt auch eine zweckentspre-
chende und zeitnahe Verwendung 
dieser Ortskirchgelder für Zwecke 

der Kirchengemeinde Middoge 
gewährleistet ist. Alle Gemeindemit-
glieder, die für die Sanierung des 
Schwans gespendet haben, können 
selbstverständlich zum Ausdruck 
bringen, dass sie mit dieser Vorge-
hensweise nicht einverstanden sind. 
In diesem Falle bitten wir Sie, sich 
kurz mit dem Gemeindebüro bzw. 
einem der Mitglieder des Gemeinde-
kirchenrates in Verbindung zu set-
zen. Wir werden dann eine Ihren 
Wünschen entsprechende Lösung 
umsetzen. 

Arno Hinrichs

Zweckentsprechende Verwendung 
der eingegangenen Ortskirchgelder

Vielen Dank für Ihre Spenden!
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Tettens und Middoge

Wie im vergangenen Jahr angekün-
digt, musste der Aufgang zu unserer 
Kirche dringend erneuert werden. 
Er enthielt sehr viele Unebenheiten 
und war einfach nicht mehr sicher. 
Somit war es höchste Zeit, das 

Pflaster vom Ehrenmal bis zur Kir-
chentür aufzunehmen und neu zu 
verlegen. Diese Arbeiten wurde 
Anfang Februar von der Firma Ari-
ans umgesetzt. Vielen Dank für die 
geleistete Arbeit. 

So ist unser Friedhof  nicht nur ein 
Stück sicherer geworden – sondern 
auch ein wenig schöner.

Ihr Gemeindekirchenrat Tettens

Aufgang zur St.-Martins-Kirche neu gepflastert

Liebe Gemeindemitglieder,
freuen Sie sich auch, wenn Ihnen alle drei Monate ein 
netter Mensch den Gemeindebrief  vorbeibringt?
Wir, die Kirchengemeinden Tettens und Middoge, 
haben 1988 einen  Gemeindebrief  eingeführt und haben 
immer noch Mitglieder aus den Kirchengemeinden, die 
diesen seitdem bei Ihnen in den Briefkasten werfen, also 
seit 34 Jahren!
Christa Brockschmidt hat diese Tätigkeit von Anfang an 
gerne für die Kirche übernommen. Im Dezember 2021 
hat sie die Aufgabe an Ihre Nachbarin, Annette Kissel, 
übertragen.
Die Gemeindekirchenräte bedanken sich bei Christa für 
die jahrzehntelange, ehrenamtliche Arbeit, selbstver-
ständlich auch bei all den anderen, die das zum Teil seit 
34 Jahren tun. Wir freuen uns, dass Annette Kissel die 
Verteilung nun übernommen hat. 
Recht herzlichen Dank an alle Gemeindebriefverteilerin-
nen und -verteiler!

Die Gemeindekirchenräte Tettens und Middoge

Danke an
Christa Brockschmidt

Hätten Sie es gedacht: 
Unsere Küsterin Lore Rot-
hert ist 80 Jahre alt. Am 
22. Januar feierte sie Jubi-
läumsgeburtstag. Gelernt 
hat Lore  eigentlich Zahn-
arzthelferin. Später war sie 
pädagogische Kraft im 
Kindergarten Tettens. 
Und seit 1999 schließlich 

Küsterin. Damals wurden sie und ihr Mann von Pastor 
Weber gefragt, ob sie sich diese Aufgabe vorstellen kön-
ne. Beide haben schließlich ja gesagt. 
Ich habe Lore gefragt: „Was magst du an deiner Küster-
aufgabe?“ Ihre Antworten: „Ich begleite gerne die Got-
tesdienste. Ich schmücke gerne den Altar. Und ich liebe 
es, mit den Gottesdienstbesuchern vorher und nachher 
zu reden. Ich kenne ja alle hier in Tettens.“ 
Neben ihrer Küstertätigkeit leitet Lore unseren Senio-
renkreis. Und wirkt im Besuchsdienst mit. 
Toll, dass du da bist, Lore!                         Jürgen Walter 

Herzlichen Glückwunsch 
zum 80sten, Lore! 
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Alle Gemeinden im Wangerland

0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge 
Die Nummer gegen Kummer, Kinder- und Jugendtelefon

Ev. Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien-, und Lebensfragen

0 44 21 / 7 37 17

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme 0 44 21 / 2 60 60

Möbeldienst der Diakonie Schortens

Möbeldienst der Diakonie Wilhelmshaven 
0 44 61 / 8 15 80

0 44 21 / 20 20 33

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

0 44 02 / 8 44 88

Frauenhaus Wilhelmshaven 0 44 21/ 2 22 34

0800 - 60 500 50
Notruf Mirjam – Hilfe für Schwangere und Mütter
http://www.notruf-mirjam.de

04421/7 37 17 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-Beratung
Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 

Wichtige Rufnummern

Diakonie Wilhelmshaven
Schuldnerberatung Diakonie Jever 

0 44 21 / 9 26 50

0 44 61 / 40 51

Früher war alles ganz anders. Frü-
her, da ist der Pastor von Haus zu 
Haus gegangen, hat angeklopft und 
nachgefragt, wie es geht. Das waren 
noch Zeiten. Bei unseren jetzigen 
Stellenstrukturen ist das nicht mehr 
möglich. Zumeist erfahren wir gar 
nicht, wenn sich jemand einen 
Besuch wünscht. In Gesprächen 
habe ich jedoch zuweilen das 
Gefühl, dass manche meinen, wir 
Pastorinnen und Pastoren müssten 

doch ahnen können, wenn es z.B. 
jemandem nicht gut geht. Das ist 
leider nicht so. Trotzdem möchten 
wir gerne für die Menschen in unse-
ren Gemeinden da sein. Deshalb bit-
ten wir Sie: Haben Sie den Mut bei 
uns anzurufen! Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie sich melden, wenn 
Sie ein Gespräch / einen Besuch 
wünschen. Wir sind dann gerne für 
Sie da.

Hanja Harke

Seelsorge im Wangerland

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche auf Seite 7
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Pakens-Hooksiel und 
St. Joost-Wüppels

ev-kirche-wangerland.ev-kirche-Oldenburg.com

Pastor:
Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38
eMail: juergen1walter@gmail.com

1. Vors. Gemeindekirchenrat:
Klaus Anneken Tel. 04463 / 94 26 77

Küster:
Klaus Kamp Tel. 0172/7 22 22 12

ev-kirche-wangerland.ev-kirche-Oldenburg.com
instagram: @ev._kirchengemeinde_hooksiel

Pastor: 
Stefan Grünefeld
Goedeke-Michel-Str. 25 / 26434 Hooksiel
Tel.: 04425 / 8 11 17 / Fax: 04425 / 17 76
e-Mail: stefan.gruenefeld@web.de

Küster und Friedhofswärter: 
Eike Frerichs
Pakens 7 / 26434 Hooksiel
Tel. 04425 / 455

Friedhofsverwaltung: 
Horst Pint Tel.: 04425 / 780

Hohenkirchen

Gemeinsames Kirchenbüro 
Hohenkirchen, Hooksiel, Oldorf, 
St. Joost-Wüppels

Ansprechpartnerinnen: 
Anke Weyerts, Roswitha Weihrauch
An der Kirche 1 · Tel.: 04463 / 55005 · Fax: 5222
Mo., Di., Mi.  10.00 – 12.00 Uhr
Do.   14.00 – 16.00 Uhr
Kirchenbuero.Hohenkirchen@kirche-oldenburg.de
und Kirchenbuero.pakens@kirche-oldenburg.de 

Waddewarden-Westrum 
und Oldorf

Pastorin:
Hanja Harke
Von-Thünen-Straße 48 
26434 Wangerland
Tel.: 04461 / 32 13
eMail: hanja.harke@gmx.de

Küster und Friedhofswärter
Heino Janßen, Tel.: 04461 / 71207

Küsterin für Oldorf:
Nicole Menssen, Tel.: 0152/29456795

Vorsitzender des GKR Oldorf:
Udo Braun, Tel.: 04463/5 50 01

ev-kirche-wangerland.ev-kirche-Oldenburg.com

Ansprechpartner:
Pastor Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38
eMail: juergen1walter@gmail.com

Küsterinnen:
Tettens: Lore Rothert, Tel.: 04463 / 4 08

Middoge: Cornelia Peters, Tel.: 04463 / 4 02

Kirchenbüros

Kirchengemeinden

Kreisjugenddienst

Tettens und Middoge

Tettens und Middoge
Angelika Eikermann
Schmiedestraße 7 / 26434 Tettens
Mittwochs 09.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 04463 / 4 44 · Fax: 94 25 49
eMail: kirchenbuero.tettens-middoge@kirche-oldenburg.de

Waddewarden-Westrum 
Dorothea Busma
Schulweg 5 / 26434 Wangerland
Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
Tel. 04461 / 98 47 52
kirchenbuero.waddewarden-westrum@kirche-oldenburg.de

Pakens

St. Joost

Wüppels

Hohenkirchen Tettens

Middoge

Diakon Fredo Eilts für Jever und das Wangerland (Kreisjugenddienst) 
Am Kirchplatz 13 / 26441 Jever / 0171/7107221 / fredo.eilts@ejo.de

Waddewarden

Westrum

Oldorf


